
ZslNeinMiges.
jrund Tonne.

Ich setzte froh den Wandcrst.inb.
lind zog ohn'Ailseitth.ilt
Der Hcimath zu. bergan, bergab

Durch Feld nnd Busch nd Wals

Da ?eine Tanne hoch nd knhn
Stand auf des Felsens Kamm
Und wilde Mosen Licht crblnhn.
Umranke fest de Stamm.

C zog mit mir da holde Bild,
Ich dacht', mein Lieb an Dich.
Dn ivärst die Rose süß und mild, -

Der starke Baum wär ich !

Der Herbst webt Schleier über' Land
Da wandt' ich wieder fort,
Mich lcilel keine liebe Hand.
Mir tön kein Abschicdswort.

Dcr dunkle Bann, am Felsen steht
Ja fest wie treuer Sinn.

Der Wind mit losen Ranke weht-
Die Rose welkt dahin !

Und mit mir zieht das öde Bild,
Daß ich verloren Dich,
Du warst die Rose süß und mild,
Der finstre Banm bin ich.

Der Winter, welchem wir immer

mehr entgegen gehen, wird?möge die

Witterung auch och so gelinde sein?-
niizwkifclhaft für iiscrc Bevölkerung
ei sehr harter sei. ?Ei großer Theil
derselben, welcher in früheren Jahre
gewohnt war, während des Sommers
einen kleinen Zehrpfennig für den kalte

strengen Winter zurückznlcgcn, nittßte
wegen Mangclan Beschäftigung von
der Hand in den Mund leben. Viele
arme, aber braue Leute, sehen mit

Schrecken den nächsten Moneten entge-
gen, sie haben nichts erspart, kaum so
viel verdient, nm Leib nd Seele noth-
dürftig zsammczhaltc. Wo solle
sie nun das Geld für Nahrung Kohle
und Kleider hcriichincn ? Hier eröffnet
sich dem sbckaiiiitc Wohllhätigkeite-
Slini nscrcr Bürger ein weites Feld.
Möge Jeder nach Kräften dazu bristen,

crn, die Noth seines Nächsten z lin-
der.

Schnelle Hüls bei Unfällen.?Es
ist nicht möglich, besonders in Laichplä-
tzen, bei einer Beschädigung durch Un-
fall gleich einen Arzt beider Hand z
habe. Professor Wilder von der Cor-
iiell Universität gibt für solche Fälle
leicht ausführbare Rezepte in Folgen-
dem : I. Wenn die Staub in s Auge
fliegt, so vermeide aljcS Reiben ; wirf
kalte Wasser hinein; ist es Asche, so
suche sie mit dem abgerundeten Ende
eines Bleistiftes ans der Ecke des Auges
hcransznbringeil. 2. Ist ei Insekt
in s Ohr geflogen oder gekrochen, so ent-
ferne c mit lonivarmcm Wasser; stecke
jedoch nie einen harte Gegenstand in
die Höhle des Ohres. 3. Wenn eine
Arterie zerschnitte ist, so sollte sofort
das betreffende Glied oberhalb der
Wunde ganz fest mit einem Bindfaden
zugebunden werde; ist jedoch eine
Ader zerrisse, so mich das Binden n
lcrhalb der Wund geschehen. 4. Wen
Du plötzlich fühlst, als ob D ersticken
müßtest, so gehe aus allen Bieren (ans
Händen und Füßen) und huste. 5.

Bei leichte Brandwunden tauche das
verbrannte Glied in kaltes Wasser; ist
jedoch die Hanl bis ans s Fleisch durch-
gebrannt, >o streiche Firniß (Varnish)
darüber. 6. Bei Schlaganiätlen lege
Kopf nd Körper hoäi in möglichst auf
rechter Stellung! bei Ohnmächten je-

doch lege den Körper stach ?Natürlich
muß bei allen wichtigrc Fälle die

Hülfe eines tüchtigen ArzlcS sobald als
möglich in Anspruch gciioninie wer-
den-

Folgende constalirtc inlcrcssantr
Thatsache möge wohl nicht allgemein
bekannt sei : Wenn ein Taiglicht in
eine Flinte geladen und nach einer
Thüre abgeschossen wird so durchdringt

rs dieselbe, ohne beschädigt z werden !

wird rine Musketei kngrl >'s Wasser
geschossen, so nimmt sie cic platte Form
an und prallt zurück ; wird rine Kugel
nach ein r Fensterscheibe abgefeuert, so
läßt sie ein ninsics Loch zurück, offne das
Gl.,s zcrschmctt r ! dasselbe geschieht,

ivenn eine Glasscheibe mittel? eines Fa
de? ausgehängt wird, ohne dm'i leytrrcr
in Schwingung gcräili; vrrscn'l ma
Kork 200 Fuß lief in s Waller, dann
wird er durch den Druck desselben am

Anfsteirjcn verhindert; in den arlischcn
Gegenden, wo das Thermometer nnlcr

Null steht, können Personen sich ans wei-
ter als i Mcilc mit einander terreden

Gebt eure Kindern keine Ohrseigrn ;

Nicht wenige Eltern, Lehrer Lehrmei-
ster - s. w. haben die Gewohnheit, ihre
Kinder, Zöglinge, Lehrlinge, wenn sie
über dieselbe aufgebracht sind schnell
mit einer tüchtige Ohrfeige zmcchlzii
weisen. Eiitwedcr geschieht dies mit
geballter Faust oder auch mit einem an.
deren oft harten Gegenstande, der gcra
de zur Hand ist. Das ist jedoch nicht
nr sehr nklng, sonder auch iinvcr-
nünflig nd sehr schädlich und gefährlich..
An dem Kopfe befinden sich die edelsten
nd zarteste Theile des Körpers : das
Gehirn, da Auge, das Ohr u. s. w.
Bei einem Schlage af derselbe ist da-
her eine Bcrlehung derselben sehr leicht
und dann oft von recht traurigen Fol-
gc. Schon sehr oft verloren Kinder,
die man heftig ans de Köpf schlug, ganz
der Theilweisc daS Gcliür: nicht selten
wurden sie durch wiederholte Ohrfeige
ganz blöde nd stumpfsinnig. Ja. es
sind Fälle vorgetommen. daß sogar
Wahnsinn erfolgte.

Hcner geschah es, daß ein Knabe nach
einer erhaltenen Ohrfeige sich plöylich
sehr wohl fühlte und nach einiger
Zeit msauk nd todt ivar. Darum,
liebe Eltern, hütet euch wohl, eueren

Kindern auf den Kopf z schlagen, bc-

sonder dann, wenn ihr zornig seid,
weil da die Schläge gewöhnlich zu derbe
sind und darum gefährlich. Man soll
überhaupt nicht schlagen nd strafen im
Zorne, am wenigsten an dem Kopfe, wo
eine Brrleyung so leicht und so schädlich
'st-

De. Hutitttl:
Was Krappe vrroihe.

M ister Printer! Ran soll doch
grad en lahmer Esel drein schlage, die
Krolle solle ihre Schwänz vcrlicrc,
wann ihr schon en spaßigere Begeben-
heit in eurem rauschende ?Staatszci-
tiing" gchatt Heu, wie die is, mit ich

euch an erzähle will. Wöhrs, ihr
wißt was Krappe sin, es sin die große
schwarze Vögel, wu in dcr Wclschkorn-
planzzcit mchiie, sie wäre mit den Ban
crn in Pärtnerschip, un sich for ihr Sop-
per versammele, nm des verreckt Bich
aiiiic gcschleft ist. Well, seile Krappe
mache als c fcrchlcrlichc Lärm, wann
cppes im Busch lahst wn sie et recht
gcschcidt draus wcrrc könne, was es eh-
.gcntlich iS oder nichnt, Ivan chn Krapp
anfangt kreische, dann vergeh kchnc
fünf Minnlc, iioht sin zwanzig nnd
noch Mehner bcinaniicr; alle flliegc sie
im Kringel rnm un mache cn Jagd, daß
mcr nichnt, die Züschens wäre am Kum-
me. Bnt wann sie sich scllewcg ver-
sammele n sa ailgchne, dann könnt
ihr ganz schür sein, daß cppes Partikn-
lers um dcr Wcg is, jnst geht aue nn
guckt. Gcrad wie do dcr aniier Sun-
dag, da ivar ah so cn Hetz Krappe bei-
nailiicr: sie sin in nn üwcr'm Bnsch
umher gcsioge hcn cn jGckrisch gc-
macht, daß es Alles gcbotlc Kot z nf
kohrs war ich arig ncngicrig, hab mich
in drr Busch ncigcschlichc un was denkt

ihr nau, daß die Krappe so nfrührisch
gemacht Hot ? Snppos ich verzähl's in
Reime, es knmmt zu pich, wanns
grad so fortgeht. Biiwc, singt nach dcr
Melodie:

?Die Krappe he dcr Jäck verrathe."
Am Sniidag hört ich Krappe kreische,
Ich dächt', sie wollen sich verreißen,
Sic flogen hin nd flogen her
Un immer, immer käme mehr.

Was Henker, dächt' ich he die dort,
Ich besser geh' mol an dcr Ort,
Bin gange n hab pichn geseh n,
De Jäck mit seiner Kitty geh .

Er war im Busch an scllcr Erick,
En viertel Meil vom Pcik zurück.
Dort sin die zweh im Busch gcloffc
Wo sie die Krappe angctroffc.

Dcr Jäck war bös, ich Hab's gesell n,
Ah könnt ich Dchl davn vcrslch'ii,
Emol ruft er: ?Bei D?die Krappe
In Schand, daß die iins do ertappe.

Un endlich hocken sie sich aiine,
Wo ich jnst zehn AardS abgcstaiinc,
Erst spielten sie just mit de Hand'
Vis mol die Lieb in Flamm gcbrciint

Noth Heu sie sich im Arm gciiummc,
Awcr bald sin seile Krappe kiiniinc,
Die he sie in dcr Lieb' zerstört,
Nie hab' ich so cn Lärm gehört.

Do sin sie rnm im dum gcsioge,
Grad fort herunter n i Boge
U he gckrischc: ?Kräh, krih, krah !
Jäck, iicmm die Killy doch zur Froh !

Was Krappe!

Bedauerlich.
Herr: Mein schönes Fräulein?"
Dame: ?Bitte sehr, mein Herr ich

blii vcrhciralhct."
Herr: ?Ach, das thut mir alirr

leid!"
Dame: ?Mir auch!"

Todrs Anzeigr.
Allen iciiicn gechrlc Verwandten

und Frenuden gebe ich mir die Ehrr,
hier durch crgcbcnst anziizcigc, daß die
Wege der Vorsehnuiig nncrforschlich
sind und daß es dem Herrn über Leben
und Tod gefallen hat, vorgestern Abend
meinen nunmehr achtzehn Jahre be-
sessenen Gallen ans einer Durchreise in
Leipzig, aber hcrtclegraphirt. von mei-
ner Seite z Er s>dctc an den
Folge eincs plötzlichen rührenden
Schlages mit yiiiziigctrcteiic kurzen,
aber fruchtlose Leiden bei nr fünfstün-
diger Niederlage gesund und todt.
Aber wer die Hcrzciisgüte des Dahinge-
schiedene in einer lang wicrigeii Ehe

kannte, wie groß mein Schmerz ist, da
jetzige Lokalität, Hemmung der Ge-

schäfte und die Last, die sich jetzt auf
mir wälz, groß ist, und das Geschäft
wie bisher in brstcr Ordnung fortgesetzt
wird. Fortwährend so ich mit dem
Feinste wie mir Allem diene, und ver-
bleibe nnter Vergütung erbetener ferne-
rer Knndschafte die l elrübtc Wittwe.

Antonie K oUfl> ß.
Gebleichte und uiigcbleichtc

eilen auch stückweise Leid-
wand Handlnng.

Im Verhör.
Richter: ?Ist Er schon i Unter-

suchung gewesen?"
Vagabund: ?Ja. Euer Kriadcn

wegen Ungeziefer/t

Naive Erklärung
Eiin a: Ach. daß doch die Zeit von

i 7 bis 7 Uhr gar so langsam vergeht!
Emil: Ja weißt D, das kommt

daher, weil von halb an die Zeiger auf-
wärts steige müsse.

Seltenes Gluck.
(Zni Äraiikcnhaiist.) Erster Pa-

tient: Ach Gott! Glücklich der Mensch,
.er gar nicht geboren ist!

Zweiter Patient: Was reden Sic
vor c Stuß ? Dos ist ei Glück, was
unter Taiistlid höchstens Einem passirt.

Sehr gut.
A.: ?Welch' ein Schauspiel, ichl

iit Geld zu bezahlen, wenn die Sonne
im Westen aufgeht!"

B. : ?Unsinn ! Die Sonne geht im
Osten ans."

A.: ?DaS weiß ich: ich bin aber?-
stiiks."

Auf drui'Ballc
Junger Herr (den Arm ans-

streckend und zu einer jungen Dame tre-
tend): ?Dürfte ich bitten, mein Fräu-
lein

Dame: Ich bedanrc sehr, mein
Herr, ich bin für den nächsten Tanz
schon versagt."

Junger Herr kverlcgcn): ?Das
-st es nicht, m was ich Sie bitten woll-
te, mein Fräulein?aber ?aber-Sie
sitzen ans meinem Hute."

Die besten
Lykens Valley Kohlen.

solvic alle Sorten Kohlen,

Eichen- und Hickory-Holz,
der vorzüglichsten Qualität, sind stets im

Kohlcnhof des Unterzeichneten zu habe.
ÜM"Glite Gewicht wird garantirt.^ll

Levi Gastrock,

an Rail Roab Seite,
HarriSbnrg, Pa. sOktpber 5. 1876.)

Friedrich Haas,

Front Siraße, nah deißay Strafe,

V'griedr. Maullck' terühmie Bier stet
an Zapf. 1an.1.'76-lj.

Novcmberlü. j .Ohio," s Ter. l-i, 2NM
L!>. i ?Leipzig," > 28,2 ?

Decemberlll. ?Berlin," I Jan. 11, 2 ?

? 27. I ".Baltimore/ s ? 25, 2 ?

Januar >O. i ?Ohio," , Febr. 8, 2 ?

? 24. ?Leipzig," I ? 22,2 ?

Februar 7. j ?Berlin", l März 8, 2 ?

? 21. l .Baltimore/j ? 22,2,,
März 7. j ?Ohio," > April 5, 2 ?

Dampfer mit einrm Siern <) marlirt, ru-
fe an in S onihampt vom Westen kommend.

Während der Winiermonale werden keine
Sajüis-Passagiere befördert.

Brrmillelst diescr Dampfrr werden Passagie-
re nach Bremen, London nnd

Passage-Preise:

Eajüte 466 Gold,
Zwischendeck §36 Eourant.

Cajiiie §66 Gold.
Zwischendeck 432 Eourant.

Bon Bremen oder Havre ach Baltimore:
SajUie Stvo Gold,
Zwischendeck §32 Eourant.

Netonr-Billets

Cajüte 4186 Bold,
Zwischrckdeck GsB.st> Courant.

Eajiite §176 Bold,
Zwischendeck, §58.50 Eourant.

Kinder zwischen I nd lg lahren zahlen die
Hälfte.

Wegen Fracht und Passage in diesen in jeder
Hinsicht empsehtenSwerlhen Schiffen wende
man sich an die General-Agenten der Linie,

A. Schumacher Comp
No 5, Süd Gap Str., Baltimore, Md.,

F. W. Liesmann,
ll2 Maip Avenue, Harrisburg. Pa.

PH. C. Ranniiigcr,
No. 11t Nord Pn'nce Straße, Lanraster, Pa.
De,. 23,1875?11.

H. gregorq'B
Notion-HauS,

Süd-West Ecke des Market Square,
Harrisburg, Pa.

Publikum, daß'er den früher innege-
habten Stcre an der Süb-West Ecke de Mar-

ket Square auf's eleganteste rrnoviit hat.
Eine splcnditc AnSwahl prachtvoller

Waaren
für Damen und Herren

Band von allen Farben und Gattungen,
Seide, Zwirn, Taschentücher, Laer, Edging,

alle Sorten Radeln, Dreß- und andere am-
me, Busen für Hemde. Linnen und papierne

Krägen, Hosenträger, Taschenmisser Wollen
zeuge. Handschuhe, Mint-, Lemon-, Einnamon-
und Winierg-een-Essenjen, kurz alles, was in
einem comptetca Rot onstore zu hadm ist.

H. Gregory.
Harrisburg, April 6,1876-^II.

Fillude für die Leidenden, j
CS krtls uren

E verhütet nm, he,lt AiUz hrung

Jener Hosten, den lbe vrrnoedlässtgt. kann tn
schlimmer A Iiltn?g luv,und wenn em

Worum coir Led.n a:f S.t.l setzen, n,>n
oir Kianlheii s schn.a g.tz.ill weiden

tan zu so geringe Kosten

Dr. Twayue's

für dieL,ingen!
Diese wobl eiadlirie Heilwit'el tst,rediw-r

dreißigiabitge steiea ud zu-
Ä tczweiftt, d.!ß . ieg!?d Nm gamiltt in
diel m Coiinlo aib!. we.che Ihre winidiroolle Heil
traft nicht rrsobeea da,. A> tn Hettm'llel für
H.orn, Citä long. ,,edr.ng. VronchiN, Lt-

Rachisa w.iß. Tv , nAepem,

°"6"dw,S und im er zn.er-

Ein probirteS iid sicheres Heilmittel!
Rettete sei Leben!

EiucdcrbcmcrkcnSwcrlhcstc Heilungen
die bekannt ist.

Edward H. Hamson,
Ro, 2üZb Bobine Sirajr

Enzlneer ta Geo. Bwrrnip'S Häfairel, Ridge

Philadelphias'

John I e, Drp Good Händler, Eck

>.L Cr am. idri Lrwt Vroihee und Co.,
CommisfloaS-Kanfleute,) ZS Chestnni Sirajr,

wohnten Wc:i.
Preis 5600 reo glashc, s Flaschen für ti.oa.

Preise. '

Tod, Ro. :>so Nord Me Straße, Philadelphia,

Leber Leiden.
Kspftveh, Nnverdanlichkeitund DyStzepsi,

Dr.Swayne'S Tar- u. Sarsoparilla-Pillen

inte dir Unrciaigsritrn, flc n?steheo,
iS^ch!

"ä^riet"^

Haut-Krankheiten.
Swayne's Oititment

F
Kurlrt:

Srorbim Roidlaüf,
Alle Ausschläge.

Twayne Oiotment
karirt j den Fall glatt od ohne

Blinde Hämorrhoide!

nehme Kar diä^erretchda-,
Auszüge aus Briefen.

Sohn^:? Dtt

Ein Bjahriger Ausschlag.
sett s

Frbr^a^eiNiM^ckenden^A.
U"dSherry Steaße.

Leser- Solltest Du->!, diese oangenebaen
Leiten d-h-flil sein, oder Flechten der soofiige
häßliche HauNraolbeilen, so gehe, deinem Xpo-
iheker und kaufe dir eine Schach,el ?Swapne'
ll.Heiiung Otvlmen," Es wird dich ficherlichturire. Preis! in Cent per vor, Z or,
>.,. o Boren ?.iO. ufewpfang de Beide
'sanN Adresse per Post

Sudereilei alleinig tri

Dr Gwaynr San,
Ro. ozo Nord Sechste Siraße, Philadelphia,

dei alle Händler inMedizinen.

Schöne Haaren.
-'- I

HoorFardn Zndreiig
I -stileneuNeporer. I estandih.ilen.

eure Haare ?INI

Haare sied eine der größten
aller

All i d v
tt wird ziel durch den Bedranch te London
Haar Wiedeehersteller. Derselbe sttwuttr ,ndswwge ew raschtS ; grau,

Landau HaanFarße Hersteller.
75 Gents per Flasche.

Dr. EmahneA Wahn,
Ro. so Nord Sechste Slraße,

Philadelphia, Pa.
Aplilz. IS7S-IZ.

Friedrich Deyle's
Cedur

Hotel uud Restauration
Südwest Ecke der 40. sc Markt Straße,

Weft-Philadelphia.
Philadelphia, Mai U?1876-6mi.

Hund entlaufen.
neien ein rrihpoller sunaer Lullckoze, dersck-
de ist etwa 1j Fuß hsch, rann gestce st und ist
ungefähr 1t Jahr alt Irgend Jemand, el-
cher da Thier aufgefunden hat, ist freundlichst
gebeten, dasselbe zu überliefern.

hcift. . Dresses, Brauer,
Ro. 213 und LIS Ehestnut Straße,

Harrisburg, Dezember 7, 1876.

Für die Feiertage. Um hübsche
Scidenzengc, und Leinwand, Schnupf-
tücher. feine Einfassiinpen. Handschuhe
und Strumpfware zu haben, da ra-
then wir den Damen nd Fräulein da-
hin zu gehen wo diese Artikel billig sind,
nämlich in Macklin's

Store am Market Square.
2t.

Aassee und der beste Thee sind zu ha-'-
den in

Stewart K Reckord's Groeeric-Store,
305 Markt Straße.

VfftntücheDlMkfagung.
Auöjng aus einem Briese von H. Hein-

Müller, Vufti. Howard Co.. lowa.
iiseine Soh I. Heiiimüller. Rc-

takten! dcö ?Albany Herolds."

l
I, dlllen,

R co > i > v c a ?mir ant'S

P:o Nona Ca11,,. Maeon.Ga.,
den 24. Februar, 1876:

Dr. Aug ü König'S saw -

dürrer T °

Ncv. Vater F. I. Ncbman.
Ein gnic MiNel gegen Sollt u> d Letösii-o e -

,en sind ug uft K öni g'am 0 n,.

Der Dank einer Familie. Ich
tu, De. AIIg ll a König's v !
Ger Tropfen, schrei! Heer lotzn Poll, A-
neos, JUS., denn dielelden baden un gr. sie
vttnste >,wiesen. Sir lassen die Tropfen

Gegen H-u.'.Kr-nlhriirn und allen Uneeiiug.
teilen, die pom ereoedenenßiui entspringen, sin)
Dr. August König'S Hamdueger
T r

keine Speise med' erlrag,n tonnte, schreit Heer
Peler Clemens, Linie Orleans, Md. Ich nadm
Dr. Augutz König'S Hamburger
T r f, n nnd

ZrAtiMslKoeniKs
?Mütter

Eine freudige Mittheilung.? Herr
Balthasar Seim, Sonth Adams, Mas-
sachusetts, schreibt an uns:

Herr EhaS. Hauptman, River Point,
R. I-, bezeugt wie folgt:

Personen, die an Appetitlosigkeit nd
Widerwillen gegen Speisen leides sind
Dr. Anglist König'S Hambur-
ger Dropsen zu empfehlen. Herr
Math- S Drahobcl, Blnc Spring, Ne-
braska schreibt darüber:

'?lch bin nun wieder besser als ich je
erwartete zu werden," schreibt Philipp
Rost, Salcnivillc, Wisconsin, ?dank
vr. August König' sHam -

biir g c r Tropfen. Ichlittlait-
gc an Herzklopfen und zog zwei Aerzte
zu Rathe, ohne daß ich Linderung er-
hielt. Ich entschloß mich, die Hambur-
ger Tropfen des vi-, August König zu
gebrauchen. Gott zur Ehre und 1>?.
August König'S Hamburger Tropfe
zum Ruhme muß ich sagen, vaß mir die-
selben meine Gcslindhcil wieder gaben."

Herr Steif in Onandogo Hill, Miss.j
theilt uns mit:

Zwölfjähriges Magenleiden, ltn-
verdaulichkekt und Kopfschmerz wur-
den durch den Gebrauch vor vr. A ug.
König'S Hamburger Tropfe
geheilt und sollte jeder diese Wunder-
tropfen im Hause habe. Ich kann
von Grund meines Herzens sagen, daß
ich Gott danke, daß er mir durch diese
Medizin geholfen hat.

Annie W. Holwiiger,
Middletown, Pa.

Herr John Oswald, Roscvillc, nahe
Sacramcnto, Californicn, schreibt:

L. Brehm, Druggist,
172 Swilhfield Slraße, PiltSbnrg, Pa.

Dic'Flasche??Hamburger Tropfen"
kostet 50 Cents, oder fünf Flaschen
zwei Dollars, sind in allen deutschen
Apotheken zu haben oder werden diesel-
ben nach Empfang des Geldes frei ach
allen Theilen der Vereinigten Staaten

versandt.
Man adrcssire:

loAe/e/'
Rattimore, V?d.

Aug. 10. 1876.?3Mt.

Vi da Volt spricht.
Da lteg t M sl tc d' ri n?nnd

da sah man clncn bitranUnrn 'Rastc :n
tcn im Rinnsllinc ii.gcn.

IstdaS 'i: cWirthtchaf i?dach
lc rin Kcllnci als rr in cinem Lagcr>
bicc Salon Eondilion nahm uns g>rick>
nm rcslrii Sonnlag cingrsi ck> n'Ntsc

lii dc r No t h sri si i der sc
sc l Fl icg e n-dachte cm annrr Tcn
scl, als rr im Lnnchroom snr 10 Eints
ein gar i rtes Roastbcef crh clt.

Hcntc roth, inorgcn to dl?-
dachte dcr Labstcr, als cr abgcsoltcn
wlirdk.

Wie komm st Du mir vor ?

dachte dcr Polizist, als sei jüngerer
College zitm Gapitii ernannt winde.

DaS ist keine Kunst ?meinte ein
Kritiker, als er irgendwo den Othello
ausfühmi sah.

Immer auf dem Pia tz?dach
te die Künstlrriil, als sie ihren Anbeter

ans sciiicin Sperrsitz erblickte.

Hübsch bei d:r Stange blei-
beu-sagte dcr Eoloucl zum Fahnenträ-
ger, als sie ihn, z schwer wurde.

Rede ist Silber?dachte ein
Redner und stnmplc für die Gicenback-

Partei.
Das grenzenlos dachte ein

Gorlschakoff, als er Serbien ansah.
Schwarz ans Wei B?sagte dcr

Eonimalidircndc in Sonih - Carolina
und hetzte die Neger ans die Wcißc.

Wcißc Sagen.
Mühe, Arbeit, Ernst, sind die Fun-

dnmcnlc aller bleibenden Güter.-Wer
Gold gräbt, muß in die Ticic, nicht in
die Höhe.

Irdische Freude ist eine Soncbln-
mc, die sich schließt, >v?n dcr Schein der
Prosperitätverdiinkell ist?geistige Freu-
de ist wie das Immergrün-eine nie-
mals absterbende Pflanze.

Dcr Dich zn jeder Zeit ärgern kann
ist dein Meister.

Ein gutgemeinter Schcrz zur Zeit des
Unglücks giebt neuen Muth dem Her-
zen, frische Stärke dem Arm und gute
Verdauung dem Magen.

Die Güte ist eine Sprache, die der
Taube nnd dcr Stumme verstehe kann.

Es giebt viele Gegenstände, über
welche man witzig niid weise sein, und
eben so viele, wo man seine Diinimhcjt
zeigen kann.

Die ernsteste Beschäftigung vieler
Leute ist, niemals ernst zu erscheinen.

Ein pünktlicher Mensch kann immer
Muße finden, der Nachlässige aber nie-

Nur ein falscher Schritt, eine schlechte
Gewohnheit, ei schlechter Gesellschafter,
ein loser Grundsatz genügt, um alle
Deine Aussichten und Hoffnungen dei-
ner Angehörigen zu Grunde zu richte.

Die Brust des schlechten Mannes ist
eine Wüste, und die Leidenschaften nd
Laster sind die Tiger. Hyänen und
Schlangen, die die Wüste bewohne.

Gefahr sollte man in dcr Ferne fürch-
ten, und in der Nähe mit Muth begeg-
nen

Ergreife immer die Gelegenheit, und
da D niemals wisse wirst, wenn sie
eintritt, so sei immer bepeit, sie sogleich
ergreifen zu können.

Große Gedanken werden nicht unter
Lärm nd Fröhlichkeit geboren; die
Doiiiicrkcilcr der Seele wie des Hirn-
mcls werden in Stille nnd Dunkelheit
geschmiedet.

Ei fröhliches Herz ist der reichste
aller Schätze, denn sogar das Gold
glänzt schöner im Sonnenschein.

Zunge Leute erzählen von dem, was
sie thun, alte Leute, was sie gethan ha-
ben, Narren was sie thu werden.

Wir schlafen?der Wcbcstiihl des Le-
bens hält jedoch nie iniie, nnd das Mu-
ster welches mit Somicmiiitcrgang ge-
stern gewebt wurde, ist im Weben be-
griffen, wen die Sonne am Morgen
wieder aufgeht.

Könige ud Fürsten hören nie eher
die Stimme der Wahrheit, als bis sie
entfernt sind, dasselbe findet bei weibli-
che Schönheiten statt, wen ihre Reize
verschwunden sind. Und bei dem Prä-
sidenten der Ver. Staate, wen ihre
Amtszeit abgelaufen.

Vom Handwerk:
JedcS Handwerk hat wie Schiller

sag, seinen gold'nen B de, aber?
Der Echnstcr leistet viel, seine Waa-

ren habe Absatz, doch hat er immer
?Pech"

Der Schneider macht z viel Caput.
Dem Schmied kommt Alles unter

den Hammer.
Der Dachdecker will z hoch hinan'.
Dem Uhrmacher geht auch nicht Alles

gut.
Dem Bäcker geht abmählig AllcS in

die Höhe, aber wird doch iqgstch kleiner
und manchmal geht ihm das Brod ans.

Der Faßbinder macht Alles niit reif-
licher Ucberlegung, aber zum Flüssig-
siglvcrdcn fehlt der geistige Inhalt.

Den Glaser bricht oft viel.
Der Seiler macht Tag für Tag Rück-

schritte.
Der Maurer erpicht zu viel.
Ter Klempner vcrklopft Alles.
Der Seyer verseht zu viel.
Der Prinler leidet unterm Druck;

blos der Kaminfeger hat die schönste
Aussicht.

Marktberichte
ca:!lSbllla 7:t. 21, tx7t!.

Apfcl pcrj Pe.l 16?15 St.
i t cr ßst"d .23 -35 ?

Nvggcn 81.2 -t t 5 '

' retd" '' " tl.Vt-! lw
Wrltebicr 50-61 CtS
Hascr. 38?4l?

Geflügel?

Gä>e :rr Stück tl.tN
Slrpftl-irr Quart -B?lo ?

Pflrsischc-irr Pfund, l?ls ?

Kirsch -rrQuarl B?l 6 ?

Birnen ->cr Quail 10?12
Mem ü s e

Kraut -irrKvpf 5? lOCiS
Karioffcln- per Büschel ......66
Süß-Karloffrl -per jPrck 15?25 Es.

Lalwrrge -> er Quart 26?25 ?

Eier per Tutzend :t ?32 ?

Kartoffeln per 1 Prck I-5-Id> ?

Schinkr pcrPfunp 26
Kornstroh per Bnnlel !-?:ü> ~

Zwicdrl per jPrck ..18?20 ?

Wetschtornmcbt, prr Quart, 4?5 ?

daser 2-35 ?

Heu perTonnr 41810?G26.0.:

Phitatclphia, Dcz. >7. 1876.
Mehl, Jancv-Brä'ndr, 47.75?48.25
Eitra aamilir 16.56 ?46 7ö
Wrißcr Weizen 41.35?4 l >6
Rother Wrizra,
Klectamcn, t '.Z?l4j CtS.
limotdvlainrn. 41.85 -.4230
glachssanirn 43 45? Si.gu
Rsagen,.... 67?73C1e
Hafer, 38-40 ?

Korn 48-61 ?

Taback sPennsolvaniaspc Pso. B?l 2 CtS
B iehmackl.

per Psnnd Bcttogewick>,..s)--6j CtS.

lo6Pfd.Kocnfcttc, ..47.!.0-58.60

PittSducg, De,. 21, 1870.
Butter, prc Pfund, ...22-25 CtS.
Eier, pcc Dutzend, 26?27 ?

Fett per Pfund, 12Z-15 ?

Mchi, Wisconsin,pccßäcccl, §6.60?46.25
do Minnesota, per8ärrr1,....4ii!6?46.75
do colhec Waizrn, cer 8bi..§6.25?46.50
do weißer Waize pcc 8b1..47.25?§7.50
do Roggen 54.50?§4.75

Buchwcizcnmehi, 82.25?42.50
Timolhpsaamcn, pcc Buschcl,..-.424V?§2.25
Leinsaamcn, per Büschel, 41.50?§1.66
Klecsaamrn, pcc Buschcl? .41.56-416.00
Rocher-Waizrn, 41.>5-41.22
Wrißec-Weizen >43.26?§ 1.36
Gerste, 6iCi.? §l.ls
Hafer, 37?36 CtS
Roggen 63?70 ?

Biehm a r k t.
Ochst, sgutc bis schwerste) 45 05?§>5.25

Sliere mid Kühe, §3 06?K4.i0
?

sTeraner, schwere) §3.56?44.6"
Schaafe, erira gute, 43.121-44.25
Schweine, 46.>6?§6.25

Hermann Lüerßen
esse iltttcyer Vota r.

Bremer Dampfer-Linie,
Office: ÜI!> Race Straße, HarriSbur ,

Pa. Januar 2i>, 1876.

Norddeutscher Lloyd,
Regelmäßige Dampfschiffahrt

zwischen
Bremen und Baltimore

?Baltimore," Eapt. Andressen,
?Berlin,"

? Pohle.
?Ohio," ? Meper.
?Leipzig," ? H.ossman.
?Braunschweig,"

? Undüisch.
?Nürnberg,"

?
Jäger.

Die Expedition findet statt wie folg! r
von Be-. l Danpsschisse. jv. BMxe.

Große Erösilmu! eines
Whvlesulc Meider-Empörte m !

Ein Ersparnis; von 25 pro Ernt!
Btw-Hork Klkidcr-Storc, TIAM,kt

Straße, Harrisburg, Pa.
Die tlnlerzeichncltn haben einen Zlvcig-Storc ihres großen äVlioiesnln

scmcnls zu New Hort in 413 Markr Straße, Harrisburg, eröffnet, wa ein

volles Assortment aller Gattungen Kleider
an zu beißen sind.

CS ist bin Rctai!.Versällkr in diesir City im Stande, mit un ja Waaren und Preis, <u on :treo. d unstk S'ore der rtnjige ,st. in welchem Waaren <u Wv' lesale Preisen rrrkiufl werdcnscr 12, 187E. Rothschild Fiankrl.

die Zamilir, ist die

NM - Revue.

lostet 42 per Jahr

portofrei zugesandt.

Office 15 granlforl

Post-Borktlt.

Juni 22.1876. -qb.

-fiit sirich Liit's'B
beruhmre

Ate, Porter ö Lagerbler-
Vraucrkicn,

Readingp P a.
Office: Ecke dcr 3rrn sc Ehcstnnt Str.

Mai tü, 1873. f.

Dobbin'sGlanzstärke.

Eitle große Etitdeckung!

Dobbin's Brothers sc Co.,

Juli 27.175-omt.) Philadelphia! V--

Hugh I. McClosky,

Familien-

Kohlm,
Klaster- ud

Feuer - Holz
von jeder Art und Sorte.

Kohle und Holz wer-
den kostenfrei in die Keller geliefert.
Office und Kohlrnhof!

Nordwest Eck- der State und
Eanal Strafte.

Harrisburg, Juni 22, 1876?1,'.

Eine I?idviiinz,
Um di. Errichtung von Holz orer Backstein-

Fache sVr!e-K.l'nni) Gebäudcinnerhalb drr

Ordonanz es nicht aeirtztich sein sott. innrrb.'ldjriiem Tbril Irr ladt Harrisburg. brstrhrndaus der Drillen und Viren Ward, irgend rin
Holz oder Vackstcinfachcs. Ode, antrres Grbäu-
te zu errichten odrr auszubauen, von wclchrm
die Mauern ich! ans unvcrbrcnnb..-, Male-
rsal brstehrn.

Abschnitt 2, Jedes Gcbände, das hier-
nach im Widerspruch mit drn Voriebrungcn derbigc Ordonanz crrichtrt orcr gebaut wird, als
eine öffentliche Gemeinschädlichfeit i

Abschnitt :r. Jede Pcison. welche ein
iolcheS Gebäude im Widcftmck mit de Vor-
tehruiigcn der ersten Srkiion dieser Ordonanz
errichtet und bau oder errichte uud baueläßt, soll, wenn er wrgrn einrm solch. Berge-
beu vor tc Mapor odrr irgend einen Alder-man dcr Stadt überfuhr! wird, verm theilt wer-den ein Strafe on fünf bundeei Dollar
sHäOi) zu bezahlen.

Abschnitt i. Jede Person, welche bei dem
Ban oder Eriichten eines solche im Wider-sprich mit der ersten Sektion dieser Ordonanzgebauten Häuft beibringt ist, so, wenn von
dem Mapor odrr irgend einen, Aldrrman dcr
Citp Harrisburg wegen einrm solchen Vergehen
überführt, eine Slrafc von ein hundert Dol-
larnsl-v) bezahlen.

Abschnitt ü, Sollte gend eine Person,
welche unter dem dritten Abschnitt dieser Set-
iion crurlhcilt würd-, cS linirrlassen oder ver-
säumen, ei solches Gebäude hinwcgzunehmrn
oder sorlzuschassen, soll er wen von dem Mapor

ncs solchen Vergehens oder Versäumn!^über-sührt, rine Strafe von ein hundert Dollar,tl1I0) drzahlen ; und sollte er fortfahren, die-ser Aufforderung nicht nachzukommen oder rversäumen, daSÄedäüde hinweg,?schaffen, nach-
i ein er schon einmal von dem Mapor oder ci-
nrm Alderman dcr Stadt Harrisburg wegen
eines solche Vergehen schuldig gefunden nd
eruriheitt worden ist, eine weitere Slraic on
zwel hundert und fünfzig Dollars ,2bi>> be-
zahlen. Vorbehalten jedoch sei es, das, nicht
hierin sich anfAbiriile oder Vadehäüs r in Ver-

dem Gebäude, von denen der un-

Abschniti 6, Es soll dir Pflicht des Poll-
zel-Ehefa sowie dcr Constabirr der , ersterSetiion genannicr WardS sein, nd sie sind
hiermit streng beauftragt und aufgefordert, alle
solche Vernachlässigungen dem Mapor oder ir-
gend einem Alderman besagier Stadt aniuzci-
gcn, so daß Maßregel erorisien weiden tonnen
diellederlrrler nach den Bestimmungen derOr-,
donanz zu verklagen.

Abschnitt 7, Alle Strafen welche durch
diese Ordonanz erzielt werde, sollen wie ande-
re Strafen, nach dem Gesetz cincoUcllirl wer-
den.

Passirt Common Council, Oftobcr2B, 1876.
I. A. St entz,

Präsident des Common Council.
AMstiri! h-i ffler, Schreiber

Passsri Setell Council, November 18,1816.
Joseph Stro minger,

Präsident des Sclekl Council.
Attestat: B. F. Peters, Schreiber des

Seleft Council.
Grntbinigt Dezember 2, .1. v. 1876.

I. D. Pattecson, Mapox.
Harrisburg. Dezember 14, 1876.

Germania
Bau- und Spar - Verein,

Nro. 2.
Dieser deutsche Verein versammelt sich jeden

Samstag Abend um 7j Udr im Lotalc
Hrn. Eh. A. vressel. Diejenigen, welche
sich einem guten und voeiheilhaflen Verein an-
schließen wollen, sind freundlichst eingeladen, bin
Versammlungen beizuwohnen.

Christian Gjede, Präsident.
Conrad Müller, Sekretär.

Harrisburg, Januar 22, 76?IZ.

Eine Bäckerei zu verkaufen ooer
zu berreute.

Der Nnierzcichnelc wünscht sciiie B ä ck e-
ret an dcr grankford Aoenur, No. 2754,
Philadelpb-a, zu vcrkauftn otcr zu errenlrn.
Dcr Platz ist cincr der besten Gcschästsplätzcn
in Philadelphia, und erfreut sich einer vor-reffli-
chen Kundschaft. Man wende sich an Hrn
Eharle Schaufler, No. 1742. Bier-
len Straße, der an den Unterzeichneten selbst.

iEhrist. Heilemann,
No. 2754, Frantford Avenue, Philadelphia.

Nvv. 16.1876-if.

Defterrcichischcr
Combinations - Store,

Fr. Ehniann, B. Coffani, V.Conighi,
No. Nord Bteii Straße,
K /r / s cke /L A,k.

Köhmische MasVliareu,
Wiener Stroh- nnd Perl-

mutterwaaren,

Böhmische Granaten,
Feine Perfimerelen,

F-""AA'tibcl Ac.
Nord Achten Str.,

HMatwiMa.
November 30. 1876.

Oeffentliche Notiz.
Ich, Elisabeth Garne, on Londonderrp

Townschip, Lrdanon Eounip, Pa., habe dem
John Mohn, on Sast Hanover Townschip,
Dauphin Eounip, im seidigen Staat, I Pferd
und Buggp nebst Pkerde-Geschirrr, 13 Schwei-
ne, tBettladen, Ict Barrel Esflg, Kartoffel, 3
Oefrn. zusammen mit noch anderen Artikeln
on HauSgerälhschaften, geliehen. Selbige
Artikel wurden on mir gekauft, und dem de-
sagten Ioh Mohn geliehen, mit dem Borde-
halt, daß sie zu irgend einer Zeil nach Belieben
on mir wieder hinwcggeholi werden können.
Ich warne deßhalb Jedermann, irgend einen
der genannten Ariikein ssch anzueignen, oder
etwa damit zu thun zu haben,

Elisabeth Garnett.
Dezember l t, 1876.-"

H>- Hol", Hotel,
AtittM Eigenthümer.

Mari-tta, Pa.
Feine Getränke aller Art und gute Speisen

stets vorräthlg , bequeme Stallungen >e.-Ein
möblirte Privatzimmer für Geschäftsleute.

Juni 22.76-ts.

Georg Döhne's
Äle unst porter

Brauerei,
Ecks dkrEhcstniit Strciße nd Dkwbcrr

Allep,
Harrisburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale nild Por-
'Harrlburg.°M-?k"W7S.
Spruee Straye Hotels

Nro. Il 4 Sprnce Straß?,
Philadelphia.

Friedrich Lau,
Eigenthümer.

Obiges Hotcl wurde erst kürzlich en
renoviri, und ist für eine große Anzahl Gäste
auf teste und bequemste eingcrichiei.

Philadelphia, Mal S, 1876.

F. E. Kran'

Inil Ponü Holet
und

Restauration,
Nr. 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa.
Der Unierzeiihneie benachrichtigt hiermit da

Publikum, daß er die frühere Wirthschaft dr
Hrn. A. Zeller in Columbia übernommen ha,
und bereit ist, seine Kunden auf beste zu be-
diene. Die Wirthschaft ist ganz neu renopirt.

dSeAusgezeichnete Liquöre, vortreff-
liches Bier, .-lla und Porter, sowie die
besten Speisen swt anf Hand.'

F.E.Ar,
Columbia. Ma! 18 1876?'f.


